
Wanderndes Wasser
geschrieben von Chris Frey | 23. Januar 2021

Willis Eschenbach
Ich sehe in einem aktuellen Beitrag hier bei WUWT, dass Forscher der UC
Irvine „27 hochmoderne Klimamodelle“ herangezogen haben, um
vorherzusagen, was bis zum Jahr 2100 mit dem „tropischen Regengürtel“
passieren wird. Sie beschreiben diesen als „ein schmales Band von
Starkniederschlägen in der Nähe des Äquators“.

Kalifornien kämpft insgeheim mit
„Erneuerbaren“
geschrieben von Chris Frey | 23. Januar 2021

CFACT ED
Kalifornien hat ein Netzbatteriesystem angeschlossen, das fast zehnmal
größer ist als der bisherige Weltrekordhalter, aber wenn es darum geht,
erneuerbare Energien zuverlässig zu machen, ist es so klein, dass es
genauso gut nicht existieren könnte.

Das Jahr 2020, Klima-Statistik und
so weiter
geschrieben von Chris Frey | 23. Januar 2021

Dr. David Whitehouse, GWPF Science Editor
Es gibt seit 5 Jahren keinen signifikanten Erwärmungstrend mehr!
In jedem Jahr veröffentlichen das UKMO sowie NASA, NOAA usw. Mitte
Januar ihre Schätzungen der mittleren jährlichen globalen Temperatur.
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Die Hitzetoten des Dr. von
Hirschhausen
geschrieben von Chris Frey | 23. Januar 2021

Helmut Kuntz
In einer Talkshow durfte der bekennende Klimaaktivist von Hirschhausen
der staunenden Runde widerspruchslos erzählen, dass nicht Covid-19,
sondern die Hitzetoten durch den Klimawandel das wirkliche Problem seien
[1] [2].
Während die Talkshowrunde wohl voller Achtung über den offensichtlich
besonders Klimawandel-Folgen kenntnisreichen Herrn Hirschhausen zu
keiner Antwort fähig war, hätte (sicher nicht nur) der Autor darauf
ziemlich spontan eine gegeben. Was darin gesagt worden wäre in
erweiterter Ausführung anbei.

Der Wechsel von Tag und Nacht
erklärt das Fehlen eines
äquatorialen Hotspots in der
Atmosphäre
geschrieben von Chris Frey | 23. Januar 2021

Uli Weber
Vorwort: Am 23. Januar 2017* erschien hier auf EIKE der erste Artikel
über meinen hemisphärischen Stefan-Boltzmann-Ansatz. Seither hatte es
mir die EIKE-Redaktion in guter wissenschaftlicher Tradition ermöglicht,
auf dieser Plattform meine konträre Sicht auf die herkömmliche Anwendung
des Stefan-Boltzmann-Gesetzes in der Klimawissenschaft öffentlich
darzustellen und mein hemisphärisches S-B-Modell weiter zu entwickeln.
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